
FRANKFURT am Main
Innenstadt Tönges- und Hasengasse

Bockenheim Leipziger Straße
24. September 2016

Unsere Stadt wächst und immer wieder wird der Ruf nach mehr

Parkplätzen laut. Doch sehr viel Fläche geht uns durch das Abstellen von

Autos verloren, denn über 80% der Parkplätze liegen im öffentlichen

Raum.

Ein Auto braucht einen etwa 12 Quadratmeter großen Stellplatz.

Der ist damit größer als viele Kinderzimmer. Und jedes Auto braucht

davon mindestens zwei – am Start und am Ziel! 

Der PARK(ing) Day will zeigen, dass ein Parkplatz in eine wertvolle

Fläche verwandelt werden kann, die allen einen Nutzen bringt und die

Stadt ein Stück lebenswerter macht.
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Auf einem Parkplatz könnte:

 Ein Baum gepflanzt werden, der für bessere Luft sorgt und uns an 

immer heißer werdenden Sommertagen Schatten und Kühle spendet.

 Um den Baum eine Grünfläche entstehen, die auch starke Regenfälle 

versickern lässt und die häufiger werdenden Überflutungen verhindert.

 Unter dem Baum eine Bank aufgestellt werden, die uns die 

Möglichkeit gibt zu verschnaufen und anderen zu begegnen.

 Eine grüne Insel entstehen, die Lärm und Luftschadstoffe schluckt.

 Spielmöglichkeiten für Kinder aufgebaut werden, die sie auf sicherem 

Weg zur Schule leiten und für mehr Bewegung sorgen.

 Gut 10 Fahrräder abgestellt werden, die sonst auf dem Gehweg 

stehen und den meist schon schmalen Durchgang behindern.
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